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Saale Zeitung
bitten wir rechtzeitig zu erneuern damit in der Zuſtellung keine
Unlerbrechung eintritt

Die Saale Jeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegraphiſcher und eigener Fernſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchneüſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be
handlung

Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs
berichte der Berliner Börſe werden telephoniſch übermittelt
und finden noch Aufnahme in die Abend Nummer deſſelben
Tages Eine monatlich zweimal beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Fenilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der SaaleZeitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hanswirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthelle Bereicherung hat kürzlich die Saale

Zeitung durch die uptſächlich mit vorzüglichem Unter
haltungsſtoff ausgeſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Sagle Zeitung das Publikations Organ
des Magiſtrats der Stadt Halle ſowie der Königl Amts
gerichte der Stadt Halle und mehrerer Nachbarſtädte

Anzeigen
r bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung beſten
rfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt

für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trotha
welche die SaaleZeitung nicht zweimal täglich beziehenes vielmehr bei einmaliger Suſtellung bewenden laſſen

wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
betreffenden Tages abends durch unſere Austräger zu
ſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich
Eine Unterredung mit Erzbiſchof v Stablewsktl

Die Ereigniſſe der letzten Tage haben den poſener Erz
biſchof veranlaßt eine Gelegenheit zur Erleichterung ſeines
Herzens zu ſuchen und dieſe Gelegenheit hat er gefunden in
einer Unterredung mit einem Redacteur des Berl Börſ Cour
Der Urheber der Polenhetze, ſo führte der Erzbiſchof aus
ſei Herr Kennemann Zwiſchen den Offizieren und polniſchen
Gutsbeſitzern in den Garniſonen und Manövern herrſchten
die herzlichſten Beziehungen wie zwiſchen Wirthen und lieben
Gäſten Als jüngſt der Oberſt eines poſener Regiments im
poſener Zoologiſchen Garten ſeine Ouartiergeber aus dem
Manöver erblickte ließ er ſie von der Militärmuſik durch den
Vortrag polniſcher Liederweiſen begrüßen Er habe einmal
bei einer Jnſpektion einem deutſchen Lehrer der über die
Schwierigkeit der Erlernung der polniſchen Sprache klagte in
abſichtsloſer Freundlichkeit geſagt Heirathen Sie ein polnisches
Mädchen und Sie werden ſchnell genug polniſch verſtehen,
und ſofort hätten gewiſſe Zeitungen berichtet daß er ſeine
Jnſpektionsreiſen zu polniſcher Propaganda ſelbſt im einzelnen
benutze Die Eskorten welche den Erzbiſchof bei ſeinen Reiſen
begleiteten ſeien ein alter Brauch der geſchichtlichen und
hierarchiſchen Stellung des Erzbiſchofs entſprechend Auch

allche Erzbiſchof Dr Dinter ſei in dieſer Weiſe gefeiert
orden
Die Polen fühlten ſich als preußiſche Unterthanen und hätten

den beſtehenden ſtaatsrechtlichen Zuſtand vorbehaltlos anerkannt
Was etwa in zweihundert oder dreihundert Jahren ſein wird

das wiſſen wir nicht und niemand kann uns wehren dieſe
fernere Zukunft nach unſerem Gefallen uns auszumalen

Was Herr v Koscielski in Lemberg geg mag wenig ge
ſchickt gerade von ihm und gerade an der Stelle geweſen ſein
wo er geſprochen hat Es ſei eine Unfreundlichkeit wenn
eine Zuſage betreffend den Unterricht in polniſcher Sprache
ſo erfüllt wird daß wir als die Dupirten erſcheinen wofürich en nicht den Kultuöninſter ſelbſt verantwortlich
mache ſolche Unfreundlichkeit iſt es wenn ringsumher fünfzig
evangeliſche Diakoniſſenhäuſer ſich erheben was ich ſehr
lobenswerth finde der Errichtung von katholiſchen Schweſter
äuſern aber Schwierigkeiten bereitet werden die wo über

baupt nur mit großem Zeitverluſte ſich beſeitigen laſſen
Die polniſche Propaganda in Oberſchleſien ſei durch die
aßnahmen des Herrn v Bitter in Oppeln künſtlich groß

zogen Er verwerfe dieſelbe denn in dieſem Gebiete das
agtérechtlich ſeit fünf oder ſechs Jahrhunderten von Polen

t

beſeitigen und das thut auch dringend noth
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getrennt iſt zu einer Zeit alſo da es ein Nationalgefühl in
unſerem Sinne überhaupt nicht gab iſt für das Erwecken
eines polniſchen Nationgigefühls in unſeren Tagen keine Be
rechtigung vorhanden Herrn v Stablewski s Beſtreben
war hiernach darauf gerichtet die Unvorſichtigkeiten des Herrn
v Koscielski und manches andere vergeſſen zu machen was
ihm aber ſchwerlich gelingen wird

Die Tabakfabrikatſteuer
Die Poſt verſichert wieder einmal daß in dem neuen

Entwurf der Tabakfabrikatſteu er durch Anlegung eines
geringeren Prozentſatzes der Steuer die bisherigen
Anſprüche ermäßigt werden ſollen Je geringer der Steuerſatz
iſt um ſo geringer wird die Einnahme und um ſo höher die
Erhebungskoſten und um ſo weniger erſcheinen Kontrollmaß
regeln gerechtfertigt welche die Jnduſtrie in unerträglicher
Weiſe beläſtigen Selbſt unter den Freunden der Fabrikatſtener
hat darüber kaum jemals ein Zweifel beſtanden daß dieſelbe
nur dann anwendbar ſei wenn es ſich darum handele aus der
Beſtenerung des Tabaks ſehr hohe Einnahmen zu erzielen
Jm übrigen iſt wenn die Fabrikatſteuer einmal eingeführt iſt
die Erhöhung der Steuerſätze nur eine Frage der Zeit Mit
der weißen Salbe der geringeren Anſprüche wird alſo die

Poſt keinen Eindruck machen

Zum Lehrerbeſoldungsweſen
Ueber das Lehrerbeſoldungsweſen in Preußen wird gegen

wärtig beſonders viel geſchrieben und geſprochen Was der
Lehrerbeſoldung fehlt iſt wie man uns ſchreibt neben der oft
zugeſtandenen u rin i der Gehälter vor allen Dingen
Gleichmäßigkeit und Einheitlichkeit Einheitlichkeit fehlt im
Gehalt überhaupt ſowie in deſſen Auszahlung und in der An
rechnung der Dienſtzeit Jn keinem anderen Beamtenſtande
dürften derartige Verſchiedenheiten vorhanden ſein wie gerade
im Lehrerſtande Das in Ausſicht ſtehende und ſehnſüchtig er
hoffte Lehrerbeſoldungsgeſetz wird nun wohl dieſe Ungleichheiten

Denn wenn
25 V Lehrer gleichen Dienſtalters in gleichen inneren und
äußeren Verhältniſſen arbetern dann verdienen ſie wohl auch

ale Beitun
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
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Beſchwerden aller Art amklich zu befragen in einem recht
ſonderbaren Lichte Die im Fragebogen aufgeführten fünf
Fragen ſollen landwirthſchaftlichen und Handelskreiſen vor
gelegt worden ſein Jn einer treffenden Kritik dieſes Frage
bogens macht aber die OſtſeeZtg darauf aufmerkſam daß
dieſe Fragen falls die Nachricht überhaupt wahr iſt faſt
ſämmtlich an eine ganz falſche Adreſſe gerichtet ſind So
lautet Frage 4 Welchen Umfang hat die Jahresproduktion
von Anſtalten zur Herſtellung von Margarine und Margarine
käſe Beide Erzeugniſſe werden bekanntlich von Fabri
kanten hergeſtellt nicht aber in landwirthſchaftlichen und
Handelskreiſen, man müßte alſo nicht dieſe ſondern jene be
fragen die aber natürlich zur Ertheilung einer Antwort nicht
verpflichtet wären Sollte man etwa in der Meinung daß
von den Sachverſtändigen eine Ankwort nicht zu haben ſei lieber
eine unrichtige als gar keine Antwort wollen Die
Fragen 2 3 und 5 wären zweckmäßig um eine richtige
Antwort zu erhalten wiederum nicht an irgend welche
land wirthſchaftliche und Handelskreiſe ſondern an die
zuſtändigen Behörden zu richten geweſen nämlich an
die Polizeibehörden die Frage 2 Jſt eine regelmäßige
Kontrolle des Handels mit Butter und Margarine eingeführt
an die Gerichte die Frage 3 Sind Zuwiderhandlungen gegen
das Geſetz bekannt geworden und mit welchem Erfolg iſt da
gegen eingeſchritten endlich an die königl prenßiſchen
bayeriſchen ſächſiſchen 2c ſtatiſtiſchen Bureaus die Frage 5
Jſt im allgemeinen ein Sinken oder Steigen des Preiſes

für Naturbutter ſeit dem Erſcheinen der Margarine wahr
genommen

Auf dieſem für eine Regierung wohl nicht beſondere
Schwierigkeiten bietenden Wege würde man erfahren haben
was man wiſſen wollte und zwar war auf dieſem Wege eine
zuverläſſige Auskunft ganz allein zu erhalten Da würde ſich
denn vermuthlich ergeben haben daß die Kontrolle des Butter
und Margarine Handels zum Theil ſorgfältiger geübt werden
könnte denn von Verſtößen gegen die beſonderen geſetzlichen
Vorſchriften iſt ja in den Zeitungen wiederholt berichtet worden
daß aber im übrigen die ſtrengen Strafbeſtimmungen des
Nahrungsmittel und des Margarinegeſetzes völlig aus

ein gleich hohes Gehalt Aber damit ſieyis noch ſGhitmm aus
Zwar iſt es in unſerem Regierungsbezirk Merſeburg und theil
weiſe auch anderwärts dank der Fürſorge des Kultusminiſters
und der Königl Regierungen gegen früher weſentlich beſſer ge
worden aber es läßt doch noch viel zu wünſchen übrig Man
mag nur einmal daraufhin ein amtliches Wer anſehen
und man wird ſtaunen über die vielen Ungleichmäßigkeiten in
den Gehältern Wenn allerdings die Gehälter in der einen
Provinz höher ſind als in der anderen oder wenn ein Unter
ſchied beſteht zwiſchen Stadt und Land ſo iſt das meiſt
gerechtfertigt und den Verhältniſſen angepaßt wenngleich dieVororte größerer Städte dieſelben Gebaltsverhälinſſe haben

ſollten wie die letzteren Denn abgeſehen von den Wohnungs
preiſen iſt das Leben gerade in den Vororten der größeren
Städte häufig theurer als in dieſen ſelbſt weil man dort die
Gelegenheit zu billiger Beſchaffung der Lebensmittel uſw ſelten
ſo ausnutzen kann als hier Es wäre alſo auch hierin gar
ſehr viel zu regeln Aber die Gehälter werden auch ſehr ver
ſchiedenartig ausgezahlt aus verſchiedenen Kaſſen zu ver
ſchiedenen Zeiten pränumerando poſtnumerando monatlich
vierteljährlich manche Gehaltstheile auf dem Lande ſogar
halbjährlich und jährlich z B Renten und Sparkaſſenzinſen
Oft genug kommen ſogar noch Naturalien vor Wozu dieſe
vielen Verſchiedenheiten Wenn behördlicherſeits wie ja vor
geſehen ſein ſoll hierzu beſondere Kaſſen errichtet werden ſo
kann auch der Lehrer aus dieſen in gleichen Zeitabſchnitten ſein
Gehalt empfangen Wie unangenehm ſolche Unterſchiede ſind
das wird am deutlichſten bei einem Stellenwechſel emipfunden
wenn z B hier die größeren Gehaltstheile pränumerando aus
gezahlt werden in der neuen Stelle aber poſtnumerando Auch
örtliche Gehaltszulagen werden oft willkürlich angerechnet bei
ſpielsweiſe ſolche welche von der definitiven Anſtellung abhängig
ſind Wenn ein Lehrer nach Ablegung ſeiner zweiten Prüfung
definitiv angeſtellt wird ſo ſteht ihm da und dort eine Gehalts
erhöhung zu ſelbſtverſtändlich doch von dem Tage an der ihm
den rechtlichen Anſpruch darauf gewährt alſo vom Tage der
erfolgten er Anſtellung höchſtens etwa vom nächſten
Monats bezw Quartalserſten an Es kommt jedoch vor
daß die betr Gehaltserhöhung erſt vom nächſten 1 April ab
als dem Beginne des neuen Rechnungsjahres ausgezahlt wird
gleichviel ob dem Lehrer damit ein halbes manchmal ſogar
nahezu ein ganzes Jahr lang eine erſehnte und wohlverdiente
Gehaltserhöhung verloren geht Ein ſolches Verfahren dürfte
mit Recht zu tadeln ſein Derartige Mißſtände harren
dringend der Beſeitigung Und wenn dann das neue Geſetz
noch die jetzt ſchon mehrfach vorhandene und von den Be
hörden noch weiter geforderte Anrechnung der geſammten
preußiſchen Dienſtzeit bringt hauptſächlich beim Stellen
wechſel ſo wird damit noch ein weiteres Moment zur Aus
gleichung von Verſchiedenheiten geſchaffen ſein beſonders auch
anderen Beamtenſtänden gegenüber Möge denn das ver
heißene Beſoldungsgeſetz die beſcheidenen Wünſche der preußiſchen Lehrerſchaft erfüllen die vielen vorhandenen Uebelſtände

möglichſt beſeitigen und nicht wie ſo manchmal ſchon einer
ſchönen Fata morgana gleich in Nichts zerrinnen

Zur Margarinefrage
Wenn die in die Preſſe gelangten Mittheilungen über eine

Umfrage betreffs der Margarine welche aus Anlaß der bei der
Reichsregierung aus landwirthſchaftlichen Kreiſen eingegangenen
Klagen in einigen Landestheilen veranſtaltet werden ſoll that
ſächlich richtig ſind ſo erſcheint in dieſem Falle die allmälig
üblich gewordene Methode land wirthſchaftliche Kreiſe über

reichende Handhaben bieten um etwaigen Fälſchungen mit aller
Doſe eittgegenreten zu Künnen Und was endlich die
Frage 5 anlangt ſo wäre aus amtlichen ſtatſſtiſchen Daten
fehr leicht feſtzuſtellen geweſen daß von einem Sinken der
Naturbutterpreiſe in den 15 Jahren ſeit Entwickelung der
Margarine Jnduſtrie gar keine Rede ſein kann Nach den
amtlichen Ermittelungen des königl preußiſchen ſtatiſtiſchen
Bureaus die doch auch den Regierungen zur Verfügung ſtehen
betrugen die durchſchnittlichen Preiſe für das Kilogramm
Naturbutter

1879 205 Pf 1887 207 Pf
1880 220 1888 2081881 227 1889 2211882 228 1890 2201883 230 1891 2201884 221 1892 2261885 211 1898 2271886 210

Mit dieſer Methode des Fragens ſtimmt es durchaus überein
daß an die Spitze die Frage geſtellt iſt nach welcher Richtung
das beſtehende MargarineGeſetz als abänderungsfähig befunden
worden ſei Das heißt aber die Bereitwilligkeit zu Geſetzesänderungen doch etwas zu weit treiben Die ſtaattche Geſetz

gebung hat genug zu thun wenn ſie auch nur in den Fällen
in welchen von Jntereſſenten ein zu ihren Gunſten erlaſſenes
Geſetz für abänderungsbedürftig erklärt wird nützliche und
wirkſame Abhilfe ſchaffen will

Verſchiedene Mittheilungen
Die Mittheilungen des Hamb Korr über das Ergebntß

der Unterſuchung gegen den Kanzler Leiſt werden anderweit
als unzutreffend bezeichnet und ſollen nur den Zweck gehabt
haben etwas Stimmung für Herrn Leiſt zu machen Jm
höchſten Grade naiv ſei es zu behaupten das Schlimmſte ſei die
Verwendung von Pfandweibern während ihrer Haft zu Be
luſtigungen und Tänzen geweſen Das klinge gerade ſo als ob
der Kanzler ſich nur den kleinen Scherz erlaubt hätte einen
Privattingeltangel in Kamerun aufzumachen Daß die Künſt
lerinnen dabei par ordre de MAufti kankaniren mußten dieſer
ſagen wir faux pas im Amte wäre allerdings kein Staats
verbrechen Wir wiſſen aber daß die Beluſtigungen, welche
Herr Leiſt vor allem liebte meiſt erſt post festum ihren An
fang nahmen Schon die Zeugenvernehmung in Kamerun
ſelbſt habe vollauf beſtätigt was die Tagebuchblätter eines in
Kamerun lebenden Deutſcheu gemeldet haben Das Berl
Tagebl meint daß eine gar zu freundliche Behandlung Leiſt s
und eine gar zu milde Beurtheilung ſeiner Thaten leicht ein
zweites plötzlich aus der Verſenkung auftauchendes Tagebuch
zur Folge haben köngte

Zum berliner Bierboycott wird mitgetheilt Die
Unterwerfung der er ringfreien Branereien unter die
Sozialdemokratie iſt beſiegelt worden in einem Protoko
welches der Vorwärts veröffentlicht Danach verpflichten ſi
die betr Brauereien ihren eventuellen Bedarf an Brauerei u
Hilfsarbeitern nur aus der Zahl der von den anderen Brauereien
ſeiner Zeit entlaſſenen Arbeiter zu decken Feruer unterwerfen
ſich die Brauereibeſitzer einem von der J der ſozial
demokratiſchen Brauereiarbeiter zu leitenden Arbeitsnachweis nach
näherer Beſtimmung durch ein noch auszuarbeitendes Statut
Sodann verpflichten ſich die Brauereibeſitzer die Feiex des 1 Mal
nicht zum Anlaß von Entlaſſungen oder Maßregeln der
Feiernden zu machen einen Maximalarbeitstag von h Stunden
zu gewähren und an den bisherigen Arbeltsbedingungen der
Böttcher nichts zu ändern Die Frage der Einführung eines
Minimallohns von 30 M wöchentlich ſoll der Entſcheidung einer
aus drei e h und drei Brauereiarbeitern gebildeten
Kommiſſion überwieſen werden Auf Wunſch der Berliner
Gaſtwirthsvereine haben übrigens die Vertreter der
Brauereien beſchloſſen in ernente Verhandlungen mit der Boycoth



arbeiter und Hausinduſtricllen hinzufügt

Ein Theik der
Branucreien war gegen jede Verbandlung weil dabei doch nichts
kommiſſion der Sozialdemokratſe einzulreten

ranskomme und wurde nur mit Rückſicht anf die Gaſtwirthean veranlaßt ihren Widerſpruch aufzugeben

Landgerichtsdirektor Brauſewetter deſſen Verhalten in
dem bekannten Preßbeleidigungsprozeß noch in aller Erinnering
iſt iſt der Volksztg zufolge kürzlich in einer Sitzung der zweiten
Sirafkammer des Landgerichts I Berlin wo er den Vorſitz führen
ſollte abgelehnt worden Der Vorſitzende batte vor dew Eintritt
in die Verhandlung dem Staatsanwolt gegenüber die Aeußerung
gemacht Ja daß der Angeklagte die Abſicht der Täuſchung 4
habt hat das iſt ganz zweifellos Dieſe Bemerkung richtete ſich
gegen einen angeſehenen Apothekenbeſitzer in Berlin welcher voll
ſtändig unbeſcholten iſt und bisher niemals einer richterlichen Ver
nehmung ausgeſetzt war

Wie die Märchen vom Ritualmord entſtehen das
zeigt mal wieder ein Vorfall über den aus r n
in Oberfranken berichtet wird Ein ſiebenjähriger Knabe Hans
Pütterich war eines Abends ſpät nach Hauſe gekommen und
hatte zur Entſchuldigung vorgebracht der Kaufmann Bernhard
Markus in Burgkundſtadt habe ihn in ſeinen Laden gelockt ein
geſperrt und erſt der Kommis des Markus habe ihn auf ſein
Schreien befreit und herausgelaſſen Die Erzählung des Knaben
ward weiter verbreitet und in der ganzen Gegend fand das
Gerücht Glauben der Jude Markus von Burgkundſtadt habe
einen Chriſtenknaben umbringen wollen Erſt hieß es nur
Markus habe den Jungen mit dem Meſſer bedroht dann wurde
erzählt er habe ihn an der Decke aufgehängt und ihm den Mund
zugeſtopft der Varbier Ritz in Burgkundſtadt ſei aber dazu
gekommen habe den Buben ſchreien hören und ihm geholfen als
Markus demſelben ſchon das Blut unter den Nägeln ausdrücken
wollte Man bezeichnete den Markus als den zweiten Schächter
von Burgkundſtadt und ein Reiſender fragte kürzlich auf dem
dortigen Bahnbofe Brauchen die Juden keinen Buben zum
Schächten Die Gendarmerie ſah ſich infolge des allgemeinen
Geredes veranlaßt Nachforſchungen zu pflegen der Knabe blieb
auch zunächſt auf ſeiner Behauptung ſtehen Jn das Haus des
Markus geführt konnte er aber den Keller oder das Gelaß in
dem er eingeſperrt geweſen ſein ſollte nicht zeigen Endlich
geſtand er zu daß er die ganze Geſchichte nur erzählt habe um
ſein verſpätetes Nachhauſekommen zu entſchuldigen behauptete nun
aber daß ein Schneider K ihm die Ausrede angelernt habe Auch
das hat ſich als Lüge herausgeſtellt

Auf dem brandenburgiſchen Parteitag der So zial
demokratie wurden nach der Nordd Allg Ztg die bei der
Organiſalion und praktiſchen Bethätigung der bisherigen Agitation
geſammelten Erfahrungen dahin zuſammengefaßt daß man von
den geräuſchvollen Touren dem Einfallen gleich Heuſchrecken ab
gekommen und neuerdings vor allem bedacht iſt enge Fühlung
mit einzelnen zu gewinnen um auf der Grundlage perſönlicher
Beziehungen eine ſtetige ſtille Agitation betreiben zu können
Für deren wirkſame Durchführung wird weiter eine Unterſuchung
als Erforderniß bezeichnet die nicht blos ſtatiſtiſche Ziffern er
mittelt ſondern auch eine eingehende Beſchreibung der ländlichen
Verhältniſſe des Berichtsgebietes namentlich aber der Verhältniſſe
der gewerblichen Wanderarbeiter der Sachſengänger Ziegelei

Dieſe Arbeiterkategorien
ſollen bei der Agitation die geeignete Brücke zwiſchen der
induſtriellen und der rein ländlichen Bevölkerung abgeben

China und Japan

Der Kampf dauerte bis 5 Uhr nachmittags Schließlichwurden d von den feindlichen Schiffen nämlich der e

unen, Chi Yuen, mm und Chao Ynuen, in dene geſchoſſen Der Ting Yuen, King Yuen und
Ping Yuen geriethen in Brand Alle übrigen chineſiſchen

Schiffe wurden ſtark beſchädigt und ſegelten nach allen
Richtungen Auf japaniſcher Seite wurden die Matſuſima,
der Hyei und der Akagi mehr oder minder beſchädigt
keines derſelben aber wurde kampfunfähig Auf unſerer Seite
iſt der Verluſt wie folgt Getödtet Commandeur Sakomoto
vom Akagi, die Lieutenants Takahaſi und Senokuchi von der
Haſidate, Lieutenant Sima und Unterlientenant Jto von der
Matſuſima, Lieutenant Nagata von der Akituſima, Unter

lientenant Aſao vom Yoſhimo, Oberingenieur Miyake Ober
zahlmeiſter Tſhizuka und der Arzt Murakoſi vom Hyei undetwa 30 interoſſigere und Mann Die Zahl der Verwundeten

beträgt 160
Nach einer Tokio 9 Sept datirten Depeſche des New

59 Herald hat die japaniſche Regierung ein Bündniß mit
zußland und Frankrelch abgeſchloſſen und in Rußland eine

Anleihe von 5,000,000 Lſtr erhalten Die japaniſche Re
gierung habe dieſes ſo ſagt die Depeſche gethan obgleich es
gegen den zwiſchen Japan und England geſchloſſenen Vertrag
verſtoße Die Nachricht klingt unglaubwürdig

Eine Unterredung mit dem König von Serbien
Ein Mitarbeiter der Köln Ztg hatte während des jüngſten

Aufenthaltes des Königs von Serbien in Konſtantinopel
Gelegenheit dieſen zu ſprechen Der König rühmte zunächſt
außerordentlich die freundliche Aufnahme die er in Konſtantinopel
gefunden der Sultan behandle ihn wie ein Vater Dann ging
der König auf ſerbiſche Angelegenheiten über Das Gerücht daß
der König die neue Verfaſſung bereits im Oktober oder gar noch
ſrüher wie es vielfach hieß den geſetzgebenden Körperſchaften
vorlegen werde wies er ſehr entſchiedenen Tones zurück mit den
Worten

Daran iſt gar nicht zu denken Es handelt ſich da um die be
deutendſte aller Aufgaben von der größlen Tragweite Da darf
nichts überſtürzt werden Vor allem iſt es nothwendig die
Stimmung im Lande ſich abklären zu laſſen Bei dem gegen
wärtigen Hader der politiſchen Parteien von denen jede einzelne
herrſchen will und jede in ihren ſogenannten Rechten ſich verletzt
ſieht iſt eine ruhige ſachliche Erwägung nicht zu erwarten Und
wir dürfen nicht wieder in den Fehler verfallen dem Lande eine
Verfaſſung zu geben welche die Rechte von Krone und Volk nicht
gleichmäßig wahrt Die aufgehobene Verfaſſung welche von
meinem Vater der als echter Serbe ſein Volk wirklich zärtlich
liebt faſt ausſchließlich unter Berückſichtigung des Volkes gegeben
war hat durch dieſe Vernachläſſigung der Krone die zu Tage
getretenen ſchweren Folgen gezeitigt Das Königthum war herab

und die Kammer nein die eine oder andere Partei
errſchte
Der König der bisher mit einer gewiſſen Bedächtigkeit ge

ſprochen hatte wurde zuſehends lebhafter in Geſichtsausdruck
und Stimme
Sie kennen die letzte Verbeſſerung Sie werden zugeben daß

dieſe auf ein Volk zugeſchnitten iſt das nicht wie das ſerbiſche
von heute in ſeinen Hauptbeſtandtbeilen in den Anfängen der
höheren Kultur ſich befindet ſondern in ihr gereift und groß

keiten Stambnlow s die indeſſen nie von weilkragender Be
deutung waren bildete er eine Art Ausgleich zwiſchen dem was
die Verfaſſung erlaubte und was in ihrer unbedingten An
wendung ſich nachtheilig hätte erweiſen können
e

Probvinzial Nachrichten
5 Nordhanuſen 26 Sept Unglücksfälle Ein dreizehn

jähriger Junge hier hatte vorgeſtern eine Gewehrpatrone ge
funden und bohrte mit dem Meſſer daran herum dabei ent
zündete ſich der Schuß und verletzte ihn im Geſicht namentlich
an den Augen Glücklicherweiſe iſt das Augenlicht nicht verloren

Geſtern abend gegen 6 Uhr fuhr ein Kutſcher mit einem Roll
wagen durch die enge Kalte Gaſſe Beim Umbiegen des Wagens
um eine Ecke glitt ein auf dem Trottoir ſtehender 1 jähriger
Junge aus und kollerte in die Straßengoſſe ſo daß ein Hinter
rad des Wagens ihm den Kopf zerkrümmerte und der Knabe
binnen kurzer Zeit eine Leiche war

Stößen 26 Sept Eine Kuh mit der Kanüle Zu
der neulichen Notiz aus Cuxhafen iſt von hier zu berichten daß
die dort erwähnte Operation aus demſelben Grunde auch hier vor
einigen Monaten an einem Stück des Th ſchen Viehſtandes
vorgenommen worden iſt und daß das Thier dort wie hier bis
heute wohl und munter iſt Rabbi Ben Akiba hat alſo doch recht

Dresden 26 Sept Großfeuer Als die Wächter des
Schleſiſchen Bahnhofes heute früh gegen 3 Uhr auf ihrem
Rundgange an das Magazin für Materialien kamen bemerkten
ſie durch die hohen Fenſter deſſelben einen grellen Feuerſchein
aufleuchten Noch bevor ſie Alarm zu ſchlagen vermochten
züngelte bereits die Flamme zum Dache heraus Die ſofort von
dem ausgebrochenen Feuer benachrichtigte Feuerwehr war ſofort
zur Stelle und führ nach und nach nicht weniger als acht
Geſchirre auf Das Gebäude glich bald einem mächtigen
Gluthofen in welchem ſämmtliche Vorräthe brannten An der
einen Ecke des Magazins da wo das Verwaltungsgebände um
gebaut iſt wüthete das entfeſſelte Element in ganz beſonders
heftiger Weiſe da dort das Lager der Oele des Spiritus e ſich
befand Einige der kleineren Fäſſer explodirten während
andere von dem Feuer unbeſchädigt blieben Ein Glück war
es zu nennen daß an jener Stelle der Fußbodenbelag nicht durch
brannte denn unmittelbar darunter befanden ſich größere Vorräthe
an Petrolenm Spiritus 2c Nach etwa Aſtündiger Löſcharbeit
konnte die Feuerwehrmannſchaft das Feuer bewälligen verblieb
aber noch bis 9 Uhr vormittags am Brandplatze Das Jnnere
des großen Baues iſt total ausgebrannt Von den mächtigen
Holzſäulen ſind nur dünne verkohlte Stümpfe übrig die dort
lagernden Eifentheile Maſchinenſtücke c liegen in einem wilden
Durcheinander und unkenntliche Haufen aller möglichen Trümmer
bedecken den Boden Der entiſtandene Schäden wird von Sach
verſtändigen auf über 200 000 M geſchätzt

Saalfeld 26 Sept Die Sicherheit in ThüringenEin ganz nichtsnutziger Beugel ſcheint der Drahtweberlehrling
Heinert zu ſein der wie ſich glücklicherweiſe ſehr bald heraus
geſtellt hat den ganzen von ihm angezeigten Raubanfall von
Anfang bis zu Ende nicht zur Hebung des Ruſes ſeiner
Heiniath erdichtet hat Das ihm geraubte Geld hat derſelbe
zugeſtandenermaßen in einer hieſigen Wirthſchaft verzecht und
verkegelt und um der ihm wohlbekannten Strafe reitens ſeiner
Eltern zu entgehen ſchwindelte der erſt Co Jahre alte Burſche
ſeinen Eltern und der Behörde voor er ſei beraubt worden

Blatterndorf 26 Sept Mord Zu dem im heutigen
Mukden anf welches die Japaner jetzt vorrücken wird
in etler Eile von den Chineſen auf s ſtärkſte befeſtigt Tauſende

Schon
darum allein wäre Mukden des Schweißes der Japauer werth
Wenn man die chineſiſchen Verluſte zuſammenrechuet ſo wer
den es an Todten Verwundeten Kranken Gefangenen und
Deſerteuren kaum mehr als 40,000 Mann ſein China hat
noch 50,000 Mann auf Korea und 100,000 in der Manſchurei
ſtehen Mittlerweile bereitet das japaniſche Kriegsminiſterium
alles für einen Winkerfeldzug vor ſo gut es geht Die Japauer
wollen nicht mehr als 3000 Mann verloren haben und davon
ſoll der geringſte Theil auf die Hanptlſchlacht fallen

Der bedeutende engliſche Geograph A R Colquhoun
der die oſtaſiatiſchen Länder aus eigener Anſchauung kennt und
in denſelben auch von der britiſchen Regierung vielfach als
Diplomat verwandt worden iſt wurde letzter Tage von einem
Vertreter des Reuter ſchen Bureaus über ſeine Anſichten be
züglich des Ansganges des Krieges zwiſchen China und Japan
und ſeiner Folgen befragt Wir entnehmen ſeinen beachtens
werthen Auſſchlüſſen das Folgende Was Ching betrifft ſo
dar man ſich am wenigſten in der Rolle eines Propheten ge
fallen Jn China ereignet ſich zu häufig das Unerwartete
Dennoch können aber die Folgen dieſes Krieges weiter reichen
als ſich mancher träumen läßt England muß einen Kampf
zu Leben und Tod aufnehmen ehe es den ruſſiſchen Einfluß
am Geſtade des Stillen Weltmeeres zum herrſcheuden werden
läßt Rußland verfolgt mit bewundernswerther Beharr
lichkeit ſeine Politik ſeine Stellung am Stillen Ocean zu
verſtärken Das iſt der Grund weshalb es trotz immenſer
Schwierigkeiten ſo bald wie möglich die ſibiriſche Eiſenbahn
vollenden will Das ſoll ſchon 1897 der Fall ſein Jetzt be
ſitzt Nußland nur einen Hafen am Stillen Weltmeer Wladiwoſtok
welchen es 1858 erworben hat Vielleicht gelingt es ihm einen
weiter ſüdlich gelegenen Hafen zu erwerben der auch im
Winter eisfrei iſt Einen Punkt darf man nicht was den
Krieg ſelbſt anbetrifft anßer acht laſſen mag derſelbe ſich nun
in die Länge ziehen oder mag bald ein Friede geſchloſſen
werden nämlich die Möglichkeit einer ungeheuren Volkser
hebung in China welche den Sturz der ManſchuDyngſtie zur
Folge haben würde Die Dynaſtie iſt fremdländiſch Dann
würde das Land in unermeßliche Wirren gerathen Das iſt
nicht un wahrſcheinlich Die Centralregierung hat keine Macht
Vaterlandsliebe kennen die Chineſen nicht und die Beamten
welt iſt bis zum äußerſten beſtechlich Möglich daß die Ein
nahme Pekings oder Mukdens das Zeichen der allgemeinen
Erhebung gegen die Dyngſtie giebt ie Mauſchus ſind eine
reine Handvoll Fremdlinge in China Sie haben ihre Lands
leute nicht einmal auf hohe Poſten ſetzen können da in China
ſtets die Prüfungen entſcheiden und in dieſen die Chineſen ſtets
ſiegen Bricht eine große Gährung aus ſo wird ſich der Sturz
der Dynaſtie automatiſch vollziehen

Ueber die Seeſchlacht in der koreaniſchen Bucht
theilt die japanuiſche Geſandtſchaft in London dem
Reuterſchen Burean die folgende amtliche Depeſche von Tokio
mit Die kaiſerlich japaniſche Flotte beſtehend aus den
Schiffen Matfuſima, Jtſukuſima, Haſidate, Yoſhima,
Naniwa, Takachiho, Akituſima, Chiyoda, Hyei,
Fuſo Akagi und Saikumaru, ſtieß auf die chineſiſche Flotte

an der Nordweſitküſte der Jnſel Haihuntan Die chineſiſche
Flotte beſtand aus dem Ting Yüen, Chen Ynen, Ching
Huen, Ehi Yuen, Lai Ynen, King Yuen Wahy Yuen,
Yangwei, Chao Yuen, Kwangkai, Kwangping, Ping

Yuen und zwei anderen Kriegsſchiffen nebſt ſechs Torpedo
booten Um vor 1 Uhr mittags begann die Schlacht

a r hChine ihm durch die Verfaſſung gewährleiſtateen grötzen Rechte im Grunde
von Truppen werden in die Feſtung geworfen Es heißt daß aguoeimen niemals rech Lerſtauden Nur die Parteiführer und
der Kaiſer von Ching 190000000 Lghler den in gwei Jahr

a werten Andeſammelten Kronſchätz dort liegen hat

Dieſer wichtigſte Theil der Bevölkerung bat die

die profeſſionellen Politiker haben daraus die größten Vortheile
gezogen die Wähler ſelbſt befanden ſich nach vollzogener Wahl
als willenloſe Werkzeuge in den Händen ihrer Vertreter Und
leider iſt in deren Mitte die politiſche Moral nicht in dem nöthigen
Maße entwickelt Jch bin weit davon entfernt nicht anerkennen
zu wollen daß unter den Parteiführern der verſchiedenſten
Schaltirungen und auch unter den von ihnen geleiteten Abgeordneten
ſich talentbolle und ehrenwerthe Männer befinden aber der
politiſche Ehrgeiz beeinflußt zu ſehr alle Entſchlietzungen Jeder
will etwas ſein und etwas werden und die Folge des eigen
thümlichen Verhältniſſes zwiſchen den Führern und den Lenten
die ihnen geholfen haben emporzukommen iſt jene unglückſelige
Patronage welche uns zu einem Heere aus der Krippe des Staates
ſich nährender Beamten verholfen hat Auf dieſem Gebiete
und auf dem der Rechtspflege muß in erſter Linie Abhilfe ge
ſchaffen werden Die Verbeſſerung der ökonomiſchen Lage des
Landes die Eröffnung ſeiner reichen Hilfsquellen ſteht in un
mittelbarem Zuſammenhange mit dieſen Reformen Daß man an
die Möglichkeit dieſer Verbeſſerung nicht nur glanubt ſondern da
von überzeugt iſt geht aus dem Vertrauen hervor das uns von
den deutſchen und öſterreichiſchen Banken entgegengebracht wird
Jch babe noch nicht Gelegenheit gehabt mich mit dieſen Fragen
in einem ſolchen Umfange zu beſchäftigen daß ich mir ein ſicheres
Urtheil zutrauen könnte aber von berufener Seite ſagt man
daß die uns gewährten Bedingüngen ein unzweifelhafter Aus
druck dieſes Verkrauens ſeien

Auf die Zwiſchenfrage ob das Miniſterium Nikolajewitſch
das ſich ja eines gewiſſen Vertrauens zu erfreuen habe lange
genug dauern würde um nicht durch einen ſchnellen Rückfall
wieder einen Stillſtand der vorbereitenden Arbeiten herbeizu
führen meinte der König daß er auf einen längeren Beſtand des
Kabinets vertraue

Nikolajewitſch iſt ein ſehr ehrenwerther Mann und mir auf
richtig ergeben zu ſeinem politiſchen Urtheil habe ich gerade ſo
wie mein Vater das größte Vertrauen Außerdem will er nichts
für ſich Und die übrigen Mitglieder des Kabinets verdienen
gleichfalls alles Vertrauen Wenn nicht zwingende Verhältniſſe
eintreten ſo bin ich entſchloſſen mich von Nikolajewitſch nicht zu
trennen Er iſt neben meinem Vater mein zuverläſſigſter Rath
geber

ch geſtattete mir hier die Bemerkung daß König Milan s poli
tiſches Urtheil mir bei früheren Begegnungen großen Eindruck
gemacht habe und daß es für den König jedenfalls einen hohen

derrhun bedente ſeinen Vater in dieſen Kreiſen um ſich zu
aben

Ja das iſt ein Glück für mich, antwortete ſchnell der König
während ſein Geſicht ſich erhellte und von dieſem Manne wollte
man mich gewaltſam trennen indem man ſeine Rückkehr zu ver
hindern ſuchte Einen Sohn von ſeinem Vater trennen Wenn
auch der ganze Akt mittels deſſen der König gewiſſermaßen vater
landslos werden ſollte ſtreng geſetzlich geweſen wäre was er
nicht iſt ſo hätte es das einfache Gebot der Menſchlichkeit er
fordert daß man ihn rückgängig machte als der Sohn des
Vaters h Aber man fürchtete ſeine Klugheit Man wollte
mich in den Händen haben als willenloſes Werkzeug der Macht
haber und der Parteien es wäre von unberechenbarem Unheil
für das Land geweſen hätten die Dinge ſich ſo geſtaltet wie es
von jener Seite beabſichtigt war Die Anweſenheit meines
Vaters verleiht mir eine viel größere Sicherheit Sie können
ſich keine Vorſtellung machen von ſeinem Scharfblick und ſeine
Liebe zu mir beglückt mich Jm Lande bei dem Volke hat er
heute einen größeren Anhang als je

Schließlich wendete ſich das Geſpräch auch Bulgarien zu und
der König meinte

Die Verabſchiedung Stambulow s halte ich für einen ſchweren
Fehler er war für das Land der rechte Mann und was es heute
iſt dankt es in der Hauptſache ihm Junge Länder wie Bulgarien
und Serbien bedürfen in ihren Entwicklungsjahren der ſiarken
führenden Hand Die bulgariſche Verfaſſung iſt vielleicht in
einem gewiſſen Sinne auch zu weit vorgeſchritten im Verhält
niſſe zu dem Kulturzuſtande der Bewohner aber durch die Feſtig

Moraguohlatae gemeldeten Mord erfährt die Dorfzeitung noch
Toaßtz ſich der Thäter bereits ſelbſt dem Gericht geſtellt hat Eigen

thümlich muß die Behauptung berühren daß der Schultheiß den
Vorgang mit angeſehen habe ohne ſofort einzuſchreiten auch habe
er es verſäumt bei Gericht alsbald Anzeige zu machen

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm J und Graf Boſe Folgende hiſtoriſche

Erinnerung an den kürzlich verſtorbenen General der Jn
fanterie Grafen von BVoſe nach welchem das 1 Thbüring
Juf Rgt Nr 31 fortan den Namen Jnf Regt Graf v Boſe
trägt wird von einem Offizier der mit dabei geweſen erzählt
Es war am 6 März 1871 Auf dem Ehrenhofe der Präfektur
von Verſailles waren die Offiziere der 22 Diviſion verſammelt
an ihrer Spitze der kommandirende General des 11 Armeecorps
General der Jufanterie von Boſe Jn der Halle des rechten
Flügels des Schloſſes ſtand zur Abfahrt bereit der Reiſewagen
welcher den Kaiſer Wilhelm der Heimath entgegenführen
ſollte Da erſcheint der Kaiſer elaſtiſchen Schrittes eilt er auf
den ehrfurchtsvoll ſchweigenden Halbkreis der Offiziere zu und
ſpricht mit weithin vernehmlicher aber von innerer Bewegung
ergriffener Stimme Jch habe Sie verſammelt meine Herren
um Jhnen als den hier anweſenden Vertretern der Armee in
dem Augenblicke wo Jch die Armee verlaſſe mein Lebe
wohl zu ſagen Jch kehre nach Deutſchland zurück Der Krieg
iſt dank Jhrer Hingebung und Ausdauer zum glücklichſten Ende
geführt und Jch hoffe daß wir einem langen und dauerhaften
Frieden entgegengehen Ob Meine Hoffnungen ſich erfüllen
werden hängt freilich zunächſt von dieſem Lande ab welchem wir
ſoeben eine ſo herbe Lektion gegeben haben Sollte Jch aber
auch irren ſollte Jch genöthigt werden von neuem an die Ent
ſcheidung der Waffen zu appelliren ſo weiß Jch auf wen Jch
mich verlaſſen kann Alle waren tief bewegt Schweigend
reichte der Kaiſer den General v Boſe die Hand dann küßte er
ihn und rief Das iſt für Sie alle meine Herren
Schuell beſtieg der Kaiſer den Wagen noch einmal winkte er
freundlich grüßend im Wagen ſtehend den Abſchiedsgruß hinüber
und verſchwand dann in der unabſehbaren Aeihe der jubelnden
ſpalierbildenden Mannſchaften

Um einen Winteranzug Wegen verſuchten Raubes iſt
geſtern in Berlin der Friſenr Ernſt Bolljahn verhaftet
worden Er hat die That verübt weil er ſich einen Winter
an zug machen laſſen wollte und kein Geld vazu beſaß Voll
jahn wußte daß der Kaufmann S in der Stromſtraße in ſeiner
Ladenkaſſe einen größeren Geldbetrag zu verwahren pflegte und
beſchloß ſich denſelben in der Weiſe anzueignen daß er zu einer
Zeit wo S allein wäre als Käufer eintrat und den nach
dem er ihn durch einen Schlag auf den Kopf betänbt beraubte
Zu dieſem Zweck entwendete er zunächſt ſeinem Prinzipal bei
dem er damals noch in Stellung war einen eiſernen Ring der
zu einem Schirmſtänder gehörte und begab ſich am Abend des
21 September zwiſchen 10 und 11 Uhr nach dem Laden des
der bereits die Jalounſien heruntergelaſſen hatte Der Kaufmann
war wie Bolljahn richtig vermuthete allein anweſend und ver
kaufte dieſem ahnungslos eine Flaſche Bier die der Patron in
der Abſicht langſam austrank einen günſtigen Augenblick für die
Ausführung ſeines Planes zu erwarten Dieſer Moment war
bald gekommen der Kaufmann ſetzte ſich müde auf den Laden
tiſch und ſchlummerte ein Nun trat Bolljahn hinter ihn und
verſetzte ihm mit dem eiſernen Ringe einen ſo kräftigen Schlag
auf den Kopf daß die Mordwaffe zerſprang und das Blut an S
herabſtrömte Bolljahn behauptet daß er nun beim Anblick der
Folgen ſeiner That mit ſeinem Opfer Mitleid empfunden und
deshalb die völlige Ausführung ſeines Beraubungsplanes auf
gegeben habe Thatſache iſt daß er dem Ueberfollenen das Blut
abwuſch Dieſer erfuhr erſt einige Tage ſpäter durch ein Ge
ſpräch mit dem Prinzipal des Volljahn daß letzterer ſelbſt das
Attentat gegen ihn verübt habe und erſtattete dann die Straf
anzeige infolge deren die Verhaftung erfolgte

Vor den Augen der Mutter Der 14 Jahre alte Barbier
lehrling Willi Grafun der in Berlin war erſt vor kurzer Zeit
von ſeinen Eltern der Vater iſt Pförtner bei der ſtädtiſchen
Sparkaſſe am Mühlendamm zu einem Barbier im Zentrum

keit und Klugheit und vielleicht auch durch manche Gewaltthälig der Stadt in die Lehre gegeben worden Am Dienſtag mittag
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rließ er das Geſchäft des Lehrherrn kaufte ſich wie er aufAen Beſſet vermerkt hat einen Revolver und irrte bis zum Abend

umher Um 11 Uhr klingelte er an der Gitterthür die vom
Mäbleyweg zu der elkerlichen Wohnung führt Als Frau Gra
funder daraufhin hinausging und nachſah wer Einlaß begehrte
blitzte in demſelben Augenblicke ein Schuß auf Der Vater wurde
nun gernfen und das Ellernpaar fand den Sobn als Leiche mit
einer in die Schläfe auf Als Grund hat der Lehrling ſchriftlich binterlaſſen daß der Gehilſe in dem Geſchäft ie
Schuld trage Danach hat der Knabe aus gekränktem Ehr
gefühl den Tod geſucht

Ein ſchrecklicher Tod Der bis jetzt wohl noch nie da
eweſene Fall daß ein Mann durch Zerſetzung ſeinesLe ihes in chemiſchen Säuren ſpurlos verſchwindet er

eignete ſich am Mittwoch vergangener Woche in Mülhauſen
j E An dieſem Tage war in der Fabrik chemiſcher Produkte
durch Exploſion von ſieben Keſſeln welche mit Nitrobenzin
gefüllt waren ein Schadenfeuer ausgebrochen ſeitdem wurde
der Vorarbeiler Konrad Wuchner vermißt Derſelbe hatte
am Morgen des Brandes im Keſſelhauſe allein zu thun und
nicht mit Unrecht nahm man daher an daß er elendiglich bei der
Kataſtrophe umgekommen ſei An die Bergung der Leiche konnte
indeß erſt zwei Tage ſpäter alſo am Freitag gedacht werden
weil der Raum mit kochender Salzſäure und Nitrobenzin über
ſchwemmt und zudem mit giftigen Gaſen angefüllt war Dann
aber ging man ans Werk und arbeitete unermüdlich bis Sonnabend
abend der Verſchwundene kam jedoch nicht zum Vorſchein
Mit Beſtimmtheit wird angenommen daß wie ſonderbar es
auch klingen mag der Körper Wuchner ss ſich in der
Säureflüſſigkeit gänzlich aufgelöſt hat Beweis
Man hat an Ort und Stelle Flieiſchſtücke Knochen und Gebiſſe
von Thieren in die Säure gelegt nach zwei Stunden war
von allem auch nicht ein Atom übrig JmJnnern des Keſſels
fand ſich eine Glasſcheibe die nachgewieſenermaßen zur Laterne
gehörte welche Wuchner am w g Morgen bei ſich
trug Er ſcheint alſo in den Keſſel gefallen zu ſein und dort
einen ſchrecklichen Tod gefunden zu haben während ſeine brennende
Laterne die Gaſe entzündete und den Brand verurſachte

Ms Blutthat Eine Blutthat iſt am 25 Sept in Hers
el d verübt worden Der Handſchuhmacher Otto Behr wurde
n der Nähe des Bahnhofes von einem jungen Manne aus

geringfügiger Urſache zur Rede geſtellt und darauf ohne weiteres
durch einen wuchtigen Stich in den Kopf ſo gefährlich getroffen
daß er nach kurzer Zeit verſtarb Der Thäter entflob wurde
aber ermittelt und feſtgenommen Er hat die Blutthat bereits
eingeſtanden Es iſt der Fabrikarbeiter Nöding von hier ein
roher Burſche von noch nicht 19 Jahren

Opfer der Eiferſucht Jn Venlo erſchoß am 23 Sept
aus Eiferſucht ein junger Mann vor der Stadt die 18 jährige
Tochter des Wirthes Frentzen und tödtete ſich dann ſelbſt durch
einen Schuß in den Kopf

Richard Höllenfener Faſt alle britiſchen Offiziere beſihen
einen Spitznamen den ſonderbarſten aber jedenfalls General
Sir William Olpherts welcher am 26 September
den Vorſitz auf dem Feſtmahle führte welches die Veteranen des
indiſchen Aufſtandes alljährlich zum Gedächtniß an die Belagerung
von Lucknow feiern Der General kam auf eine eigenthümliche
Weiſe zu ſeinem Spitznamen Eine Kanone war dem Berſten
nahe geweſen als der letzte Schuß daraus abgefenert worden
war Die Bedienungsmannſchaſten zauderten ſie aufs neue zu
laden Es war aber nöthig das Feler fortzuſetzen Was khat
nun der damalige Kapitän Olpherts Er ſetzte ſich mir nichts
dir nichts auf das Geſchütz und rief Hurrah ihr Tenufel
Wollt ihr jetzt feuern Und dann feuerten die Teufel Die
Kanone beſann ſich und barſt nicht Aber ſeit der Zeit heißt der
hrave Offizier Hell fire Dick Richard Höllenfener

Eine proteſtantiſche Kirche in Madrid Die erſte pro
teſtantiſche Kirche in Madrid iſt am 24 September von
7 Plumker anglikaniſchen Erzbiſchof von Dublin geweiht
worden
Biſchof für Spanien Die ganze engliſche Kolonie in Madrid
gegen 100 Spanier und mehrere Abordnungen ſpaniſcher Frei
maurerkogen wohnten der Feier bei

Schullehrerfrenden in Spanien Jn Montillang Pro
vinz Granada dient das Schulgebäude während der Sommer
ferien als Kornſpeicher Vor einigen Tagen nun wie der

Correspondencia de Espana geſchrieben wird wollte der Lehrer
den Unterricht wieder beginnen und ſchrieb deshalb den Leuten
die ihr Korn im Schulgebände hatten einen Brief in dem er ſie
höflich bat den Schulſaal zu leeren Die Antwort ließ nicht
lange auf ſich warten Die Banern an die die Mahnung er
gangen ſtürmten die Wohnung des Lehrers und verabreichten
demſelben eine ſchreckliche Tracht Prügel Vald gerieth
das ganze Dorf in Aufregung und eine Menge von heulenden
Frauen Männern und Kindern verſammelte ſich vor dem Hauſe
des Bürgermeiſters Dieſer Biedermann ſtellte die Ordnung
wieder her indem er durch zwei Amtsdiener den Schul
meiſter aus der Ortſchaft treiben ließ

DOrkane Ein furchtbarer Sturm hat am 24 Sept die
Jnſel Cuba beimgeſucht und große Verheerungen angerichtet

Am gleichen Tage hat in den Diſtrikten Okita und Jwate in
Javan ein verheerender Sturm gewüthet Der Orkan machte
1500 Häuſer dem Erdboden gleich Auch viele Schiffe ſind unter
gegangen 300 Perſonen ſind getödtet worden

Eigenthümlicher Beruf Ein vor Jahresfriſt nach New
Dork ausgewanderter junger Kaufmann P hat da er bei der
augenblicklich in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
berrſchenden Arbeitsloſigkeit es trotz aller Bemühungen
nicht zu einer noch ſo beſcheiden bezahlten Stellung bringen
konnte um ſein Daſein zu friſten ſich genöthigt geſehen zu fol
gendem Aushilfsmittel zu greifen Er ſucht alltäglich Haus für
Häus die in einem Viertel zuſammengedrängt wohnende ärmere
deutſche Bevölkerung auf und bietet für Briefe nach der
Heimath ſeine Schreiberdienſte an Jn Anbetracht ſeiner
billigen Preiſe 10 bis 15 Cents je nach der Länge des VBriefes

hat er ſich ſpeziell bei der vlatt deutſchen Bevölkerung
unter der die Zahl der Schreibunkundigen am größten iſt ſchon
einen feſten Kundenkreis erworben der ihn wenn auch recht
kümmerlich ernährt

Räuber im Kankaſus Aus Petersburg wird gemeldet daß
die Fahrgäſte des am 2 September von Bäku nach Schuſcha
fahrenden Poſtwagens von einer Bande tartariſcher Räuber
angefallen worden ſeien Jn der Kutſche ſaßen ein ruſſiſcher
Geiſtlicher aus Schuſcha ein armeniſcher Kanfmann und ein neun
jähriger Knabe auf dem Vocke nehen dem Poſiknecht ein
tartariſcher Landgendarm der den Kreischef von Schuſcha ebennach Jewlach begleitet hatte Sie waren gerade durch das
tartarſſche Dorf Schirwaly geſahren als ſechs Räuber ihnen den
Weg verſperrten Der Gendarm wurde getödtet Die Ban
diten warfen ſich jetzt auf die Fahrgäſte ranbten dem Geiſtlichen
50 Rubel und ſeinen Orden dem Kaufmann 125 Rubel und
einen ſilbernen Gurt plünderten den Knaben vollſtändig und
ließen dann alle drei lanfen Darauf nabmen ſie dem todten
Landgendarm Stiefel Mütze Säbel Flinte und Miedaillen
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Der Erzbiſchof weihte dann noch einen proteſtantiſchen F

Der Hauplimann legte ſich die Monkirungsſlücke des Todien anund z denn dent von e entgegengeſetzten Seite dem Dorfe
dahee h kommenden Poſtknecht entgegen hielt ihn an und
verlangle von ihm ein Pferd Der Poſt echt ſchlug dem Räuber
feine Forderung ab worauf dieſer ihn mit einem Schuſſe
niederſtreckte Endlich nahmen die Banditen einigen zurück

en Poſitknechten ſechs gute Pferde ab und ſuchten das
e

Perſonalnachricht Der amerikaniſche Dramatiker und Ro
manſchriftſteller Henry Hermann ein geborener Deutſcher
iſt 55 Jahre alt am 23 September in Gunnersbury geſtorben
Am bekannteſten hat er ſeinen Namen durch das Rührſtück Der
Silberkönig gemacht welches er mit Henry ArthurJones verjahte Ehe Hermann die Schriftſtellerlaufbahn betrat
war er ein vermögender Zeitungsbeſitzer Da brach der Bürger
krieg aus Hermann trat zur Partei des Südens und verlor
alles was er hatte Noch vor einem Monat wurde in London
lein ietzter Roman Woman the Mystery herausgegeben

Jn der Geſellſchaft Geſangsdilettant der durch ſeine
Vorträge die Geduld der Anweſenden auf eine harte Probe ge
ſtellt hat Nun will ich noch ein Lied ſingen dann gehe ich
nach Hauſe Dame Sie verzeihen legen Sie unbedingten
Werth auf die Reihenfolge dieſes Programms

Deutlicher Wink Feldwebel Mehlmann was iſt denn
Jhr Vater eigentlich Soldat Fleiſchermeiſter zu Be
ſehll Feldwebel Hm da haben Sie wohl auch zu Hauſe
nicht viel getaugt daß er ſo wenig von ſich hören läßt

Monolog Lieutenant Dreimal kommt nun ſchon der
Kellner aus dem Goldenen Stern mit der Rechnung über die
Sonntag verzehrten Auſtern und dabei will der Stabsarzt
noch behaupten Auſtern ſeien ein leicht verdauliches Gericht

Paſſende Bezeichnnng Student zu ſeinem Freunde
einem bemooſten Haupte mit Bierbauch Donnerwetter Karl
ſiehſt du aber geräumig aus

Jmmer vornehm Profeſſor Der Apfel gnädige Frau
fällt eben nicht weit vom Staum Kommerzienräthin
neu geadelt Sie meinen Herr Profeſſor nicht weit vom

Stammbaum
Ein Unglücksjahr Herr zu ſeinem Freund erzählend

Ach ich kann mich auf das Frühjahr im Jahre 1868 genau er
innern am 7 Mai war ein großes Hagelwetter am 9 Mai ein
Brand in unſerer Stadt und am 13 Mai hab ich geheirathet

Na da war ja Unglück auf Unglück

Gut motivirt Aſſeſſor Die Wohnung gefällt mir nur
finde ich den Mielhspreis abnorm hoch Logiswirthin
auf das gegenüber befindliche vornehme Penſionat zeigend Da

für haben Sie aber auch hier Ausſicht auf eine reiche
Heirath

Schlimm Herr Schlauch der die Mode hat wenn ſeine Fran
ſchläſt aufzuſtehen und ins Wirthshaus zu gehen und ſeinen
Moppel ins Bett zu legen weil er genau ſo ſchnarcht wie ſein
Herr bemerkt eines Morgens daß ſeine Frau ſehr finſter und
mürriſch iſt und fürchtet ſie könnte etwes gemerkt haben Um
ihr auf den Zahn zu fühlen ſagt er Jch glaube ich habe heute
nacht furchtbar geſchnarcht Geſchnarcht antwortete ſie um
2 Uhr haſt du gebellt und wie ich dich wach rütteln wollte haſt
du mich gar in die Hand gebiſſen Unſ Geſellſch

e e enBereine und Verſammlungen
Die Naturforſcher und Aerzteverſammlung

in Wien
Bericht der Saale Ztg
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C Wien 25 Sept
Der geſtrige Nachmilkag und heutige Tag waren den Sitzungen

der vierzig wiſſenſchaftlichen Abtheilungen gewidmet Bei der
ülle der hier zur Verhandlung gekommenen Gegenſtände müſſen

wir uns nalürlich auf eine Ausleſe der wichtigſten Vorträge be
ſchränken

Jn der Sektion für Hhygiene berichtete Profeſſor Behring
über die Wirkung des von ihm entdeckten Heilſerums gegen
die Diphtherie mit welchem bisher höchſt bedeutende Reſul
tate erzielt worden ſind Unſere geſtrige kurze Mittheilung
vervollſtändigen wir im Nachſtehenden Die Blutſerumtherapie iſt
berufen eine Lücke in der mediziniſchen Wiſſenſchaft auszufüllen
indem ſie die Möglichkeit bieten wird Krankheiten zu heilen für
welche bisher kein wirkſames therapeutiſches Mittel exiſtirt hat
Man hat bisher allerdings nur die Gewißheit bei Diphtherie
und bei Tetanus wirkliche und große Erſolge mit der Blutſerum
therapie zu erzielen aber es iſt lediglich eine Frage der Zeit bis
man dahin gelangen wird auch andere Krankheiten wie die
Cholera Pnenmonie den Typhus und vielleicht auch die Tuber
kuloſe auf dieſe Art zu heilen Behring erörterte ſodann die Auf
findung ſeiner Therapie Schon ſeit Koch die Bakterientödtung
im lebenden Organismus verſucht habe beſchäſtigte auch er ſich
mit dieſem Thema und zwar habe er ſein Augenmerk weniger
auf die Tödtung der Bakterien als auf die Bekämpfung der infolge
des Bakteriengiftes aufgetretenen Erſcheinungen gerichtet Schon
im Jahre 1890 habe er Verſuche mit Meerſchweinchen gemacht
die zum Theil zwar noch keine praktiſch kliniſche Bedeutung hatten
jedoch bereits ſo viel erwieſen daß die Thiere gegen Diphtherie
immun wurden Bei weiteren Verſuchen habe er ſich von der
eininenten antitoxiſchen giftwidrigen Eigenſchaft des Blutſerums
recht eigentlich überzeugt Weitere Fortſchritte folgten Paſteur
war urſprünglich der Meinung daß blos abgeſchwächte Kulkuren
zur Jmmuniſirung verwendbar ſeien er Behring habe ſich
jedoch überzeugt daß die Frage der Wirkſamkeit nur eine
Quantitätsfrage ſei und nicht davon abhängt ob die Kulluren
vollkräftig oder abgeſchwächt ſind Bei jeder Jnfektionskrankheit
bilden ſich im Blute ſchützende Körper welche den Kranken gegen
künftige Fälle immuniſiren Dadurch iſt dem Arzt ein unermeß
liches Forſchungsmaterial geboten Für die praktiſche Bedeutung
der Blutſerumtheorie bleibt es die Hauptſache daß es gelingt die
wirkſame Subftanz in ſolcher Menge und mit ſolchen Koſten her
zuſtellen daß das neue Heilverfahren auch minder bemittelten
Kranken zugänglich werde Denn die neue Methode hat eine
große Zukunft beſonders für die Bekämpfung der Diphtherie
Wir beſitzen dadurch die Möglichkeit die Diphtherie ebenſo unge
fährlich zu machen wie die Pocken es in Gegenden ſind wo die Schutz
impfung beſteht Bei einer Bevölkerung von etwa hundert Mil
lionen alſo von Deutſchland und Oeſterreich zuſammen müſſen in
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wendung kommen Für die SchuhzJmpfung genüge ſchon eine
Serumgügntilät die jetzt eine halbe Mark koſtet Es würde auch
dann die Erkrankungsziffer ungeheuer ſinken Es wäre die Pflicht
der für das Sanitätsweſen verantwortlichen Perſonen und Be
hörden für die allgemeine Einführung der Jeſus gegen

iphtherie zu wirken Von 10,000 Kindern ſterben jetzt 240 an
Diphtherie bei Anwendung der Schutz Jmpfung würde dieſe

b auf ein Drittel ihrer jetzigen Höhe ſinken Profeſſor Behring
chloß mit der Bitte man möge vorurtheilslos die neue Therapie

prüfen und dadin wirken daß der größtmögliche Nutzen erzielt
werde re lang anhaltender Beifalln der Abtheilung für Kinderbeilkunde ſprach Direktor
S HellexWien über phyſiſche Taubheit im Kindes
alter Jn allen Fällen iſt die Sprachloſigkeit in Störungen
und Hemmuüngen des Gehörs begründet die entweder centraler
oder peripherer Natur ſind Periphere Störungen können zu
unabänderlicher Taubſtummheit führen dagegen beweiſen Er
fahrungsthatfachen daß gewiſſe centrale Störungen einen Zuſtand
ur Folge haben der faſt alle Merkmale der Taubſtummheit anſich irägt und doch nur ſcheinbare Taubſtummheit iſt Kinder
die daran leiden ſind wohl in gewiſſem Sinne phyſiſch hörend
in jedem Sinne aber phyſiſch taub Die hervorragende vielleicht
einzige Urſache dieſer Erſcheinung iſt eine tiefgehende Slörung
der Wortperception und da dieſer Zuſtand durch erbliche Be
laſtung oder durch nervöſe Exkrankungen hervorgerufen werden
kann werden die Sprachloſen in maniakaliſche und in apathiſche
eingetheilt Vortragender beſchreibt dieſe gegenſählichen Arten
und die Behandlung derſelben die meiſt zur Herſtellung der Hör
und Sprechfähigkeit führt Eine ſchwere centrale Störung die
auf das periphere Gebiet übergreift kann die bezeichneten Er
ſcheinungen ſo ſteigern daß ſie einen Zuſtand hervorbringen der
mit wirklicher Taubſtummheit die arößte Aehnlichkeit hat Jedoch
weiſen in ſolchen Fällen Sprachfragmente entſchieden darauf hin
daß auch hier eine Ueberwindung der Hemmungen möglich iſt
Redner ſchließt mit der Anregung daß ſeitens der Unterrichts
behörden Kinder bevor ſie einer Taubſtummenanſtalt übergeben
werden einer Unterſuchung unterzogen werden mögen um wirkliche
Taubſtumme von ſcheinbaren ſtreng zu ſcheiden

Jn der Abtheilung für innere Sektion berichtete Prof Moritz
München über das Verhalten flüſſiger und brei
artiger Subſtanzen im menſchlichen Magen auf Grund
von Verſuchen welche zwecks Feſtſtellung der Geſchwindigkeit bei
der Entleerung von Subſtanzen flüſſiger und breiförmiger Be
ſchaffenheit aus dem menſchlichen Magen angeſtellt wurden
Von Flüſſigkeiten wurden verwendet reines Waſſer kohlenſänre
haltiges ſalzſäurehaltiges und ſodahaltiges Waſſer Vouillon
Bier Milch und Oel Es zeigte ſich daß reines Waſſer über
raſchend ſchnell den Magen verläßt ein halb Liter Waſſer war
in s Stunde bis auf 30 50 cem aus dem Magen ver
ſchwunden Schwach alkaliſche und ſaure Löſungen wurden ebenſo
ſchnell entleert ſolche höheren Gehaltes aber langſamer Dagegen
zeigten alle übrigen der genannten Flüſſigkeiten eine deulliche
mehr oder weniger große mitunter ſehr bedeutende Verzögerung
der Entleerung Dieſe Verlangſamung ſcheint mit der Reiz
wirkung in Zuſammenhang zu ſtehen welche dieſe Flüſſigkeiten
auf die Abſonderung von Magenſaft ausübten da Waſſer ſich in
dieſer Veziehung faſt indifferent die anderen Flüſſigkeiten aber
mehr oder weniger aktiv verhalten Auch breiartige Subſtanzen
dicke Suppen und Griesbrei erregen eine reichliche Saftabſonde
rung im Magen und zwar noch eine viel größere als die er
wähnten Flüſſigkeiten und werden wiederum wohl im Zu
ſammenhange mit dieſer Reizwirkung obwohl ſie durch die
Abſonderung raſch verdünnt werden nur zögernd aus dem
Magen entleert Verſuche mit gleichzeitiger Aufnahme von
Waſſer und feſten Speiſen zeigten daß die Aufnahme der letzteren
die Entleerung des Waſſers erheblich verzögert

Jn der Abtbeilung für Zahnheilkunde ſprach Dozent Dr Röſe
Freiburg Breisgan über hygieniſche Maßnahmen in
der Zahnheilkünde Röſe hat für Freiburg und Umgebung
nachgewieſen daß einerſeits kalkarmes Waſſer ind taikagrine
Nahrung andererſeits der Gennß eines weichen klebrigen Brotes
in hohein Grade die Häufigkeit der Zahncaries fördern Ein
Kontrollverſuch in Thüringen beſtätigte ſeine Vorausſetzungen in
glänzender Weiſe Jn kalkhaltigen Gegenden ſchwankte die
Caries Hänfigkeit zwiſchen 10 und 19 Proz und ſtieg in kalkfreien
Gegenden auf 39 38 Proz Die Schwankungen bei gleichen
Bodenverhältniſſen erklären ſich aus verſchiedenen Ernährungs
weiſen Redner empfiehlt eine gründliche Unterweiſung der
Schulkinder über den Nutzen der Zahnpflege und verſpricht ſich
für kalkarme Orte prophylaktiſchen Erfolg durch Kalkzuſatz zum
Trinkwaſſer durch Vezug des Getreides aus kalkreichen Gegenden
und entſprechende Kalkdüngung des Bodens

Hangdol Gowerbe und Vorkohr
Die Gelsenkirehener Bergwerks Aktien Gesellsehaft

erzielte im August einen Ueberschuss von 340,400 A Juli 268,000
August 1893 308,000 PDerselbe stellt sich um 71,600 M höher als
im Juli d J und um 82,400 AI höher als im vorjährigen Parallelmongt
Es zeigt sich mithin dass auch bei der Gelsenkirchener Gesellschaft mit
dem Ablauſfen der alten Kontrakte und dem allmäligen Inkrafttreten
der zu besseren Preisen gethätigten neueren Abschlüsse die Ueber
schüsse sich heben Für die ersten acht MAlonate des laufenden Geschäfts
jahres stellt sich der Gesammt Ueberschuss auf 2,299,515 A gegen
2,231,864 M im gleichen Zeitraume des vorigen Jahres

Zahlungseinstellungen Dresden 26 Sept Der Be
sitzer der Malzfabrik Schöna hat die Eröffnung des Konkurs
verfahrens zu seinem Vermögen beantragt Wien 28 Sept
Die Weisswaarenfabrik Goldarbeiter Walfiseh Co strebt
ein Aloratorium an die Passiva betragen 200,000 fl Süddeutsehlaud ist
bethei igt

Waaren und Produktenberichte
Getreide

London 56 Sept Schlaussber Getreidemarkt träge unveränd
Leith 26 Sept Markt fur alle Artikel ged ückt
Amsterdam 26 Sept Weizen auf Termine niedriger per Nov

124 per März Roggen loco flau do auf Termine etwas niedriger
per Okt 87 per März 93 per Aui 95

Wolle Baumwolle
Leipzig 23 Sept Kammzug Terminhandel La PlalaGrandmuseter per Sept 27 per Okt 83,39 er Nov 3,32

per Dez 83,82 per Jan 8,25 per Febr 3,37 per Alärz 3,40 per
April 3,42 per AMui 3,45 per Juni 3,47 per Juli her Aug

Umsatz 40,000 kg
Bremen 26 Sept Wolle 139 Ballen Umsatrz

n Jahren von vier Millionen Diphtheriliskranken etwa zwei Bremen 26 Sept Baumwolle Matt Upland middl loco
tillionen ſterben Bei Anwendung der neuen Therapie wird Plg

die Sterbeziffer auf 10 Proz der bisherigen Sterbefälle und bei Liverpool 26 Sept Nachm 12 Uhr 50 Min 6nm wolle
Anwendung des Mittels binnen 48 Stunden auf 5 Proz der Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Expon 1003 B Träge

ger Sterbefälle reduzirt werden
wie anderthalb Millionen Menſchen bei einer Verallgemeinernng

Middl amerikan lieferungen Sept Okt 37 Nov Dez 3 e anEs könnten alſo mehr Febr 3 März April 3 d Alles Verkäuferpreise
Liverpool 26 Sept Naehm 1 UVur 10 Ahn Baum wolle

der Blutſerumtherapie im nächſlen Jahrzehnt erhalten bleiben Vmsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Weiehbend
Ein ſolches Reſultat wäre nur zu erzielen wenn der Staat die
Herſtellung des Mittels in die Hand nehmen würde und dadurch
der Koſtenaufwand ein geringerer würde Das Mittel müßte
nicht nur als Heilmittel ſondern auch als Schutzmittel in Ver

AlidI amerikan Lieferuugen Sept Okt 3 Kaänkerpreis Okt Nov
3 do Nov Dez 32, do Dez Jan 3 do Jau Febr e Verkäuferpreis Febr März 3 Käulerpr AMärz April 3 do April
M i 3 d Verküukerpreis

London 26 Sept Wollaukitio a Preise stetig
W

L 28 e 4 Zum bevorstehenden Wohnungs wechsel
sind in besonderen Abtheilungen grosso Reetpartien in nur vorzüglichen Qualitäten von

Gardinen Portièren Teppichen u Tischdecken
zu ganz gusser gewöhnlich

3 W
I n 3

billigen Preisen zum Verkauf ausgelegt

r n n v I n

Gesehaäſiehaus

o Le W üm
alle a S Marktplatz 2 u

Proben und Preisliston portofrei

u v n



h

Wegen hoher Feiertage bleibenMonat bis Dienstag Abend 6 Uhr
unſere Geſchäftsränme geſchloſſen

Ph Liebenthal Co
Leipzigerſtraße 100

SGSCCAGç G
Dr Iarang s PEinj Preiw Ingtitut

Halle a Jägerplatz Nr 21 Begr 1864 Staatl Aufsicht 4 Klassen
8 akademisech geb Lehrer Seit Ostern v J bestanden bis jetzt 21 Zöglinge

d Inst d Einj Examen, Pension Prospekt a
Berechtigte Tandw Schule Marienberg zu Helmſtedt

ß Herzogthum Braunſchweig
Beginn des Winterſemeſters Dienstag den 16 Oktober

Jahresfreguenz 325 Schüler Kleine Klaſſen weil Parallelabteilung A Land
twwirtſchaftsſchule VI eine fremde Sprache Franzöſiſch Berechtigung
zum einjährigen Militärdienſt B Landwirthſchaftliche Fachſchule
Klaſſe 1 mit je halbjährigem Kurſus adNähere Auskunft durch

Tanz VunterrichtDer 1 Wintereurſus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über
Aeſthetik der Körper und Anſtandsformen nach Profeſſor Zorn Mitglied
der Genoſſenſchaft deutſcher Tauzlehrer für Abtheilungen und einzelne Perſonen
beginnt Dienstag den 23 Oktober für die Herren Studirenden Ende
deſſelben Mongts in den Kaiser Sälen Gleichzeitig empfehle ich mich
zum Einüben der Menuets à Ia reine und de la eour der Gavotte der
Kaiſerin des Huldigungs Reigen u ſ überhaupt aller Novitäten
Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegengenommen

H Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtr 11 1 Etage
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer r

Anterricht für Damenſchneiderei
Der Kurſus für das Winterhalbjahr beginnt Mittwoch den 3 Oktober

Um Anmeldung neuer Schülerinnen bittet
A Wöller Lanrentiusſtraſze 5 II

Rothe Kreuz Lobtterie
Ziehnng 24 25 u 26 Oktober 1894

Direktor Dr Kremp

S 6023 GeldgewinneS 1 à 50000 Mark 1 à 10000 MarkS 1 à 20000 Mark 1 à 5000 Mark1 à 15000 Mark 1 à 3000 Mark u ſ w
Looſe à Z Mk Liſte 30 Pfg extra hält vorräthig

zu bedeutend herabgeſetzten Preifen zu verkanfen

Grosser Ausverkauf
Wegen Nenban und Vergröſternng unſerer Fabrik und Lagerräume in Gr Märkerſtraße Nrſind wir genöthigt unſer ſehr groſtes Lager in nur ſelbſtgefertigten reell gearbeiteten ernraſte Nr 4

Möbeln Spiegeln und Polſterwaaren
J Geſchäft im Rathskeller Nenban

Fabrik uud Lager in Nr 4 Große Märkerſtraße Nr 4
Für Brantlente beſte Gelegenheit zu billigem Einkanf

Gebr HKroppemstäscht Möbelfabrikanten
Holländiſche Butter Compagnie

Ackermann Co Nachf

150 Filialen
Wir erlauben uns hierdurch unſere preisgekrönte

Größtes ButterSpecial Geſchäft Deutſchlands

Holbutko Süssrahm Margarine
n Pfund 100 90 80 70 und 60 Pfg

in empfehlende Erinnerung zu bringen

Jntereſſe iſt

J Otto endel Buchhandlung Markt 24

e e e e e e e733 J sDie Bbſthandlung pa An d i

ehe i mdarin allein Leipzigerſtraße 63
empfiehlt zu billigſten Preiſen

f in und vorzüglich zurland ſche Tafſeltraubenm Tranbenkur
ferner Tafel Yirſiche Aepfel und Birnen

große Poſten Einmachebirnen Koch Birnen und Aepfel
Auch für Wiederverkäufer r

r DVnbertroſſen
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOMIM Ab
z In Zinntnben à 40 Pfg uv D Blechdosen à 20 u 10 Plg Saus patent Lanelin der

Lanolin Fabrik
s Martinikenfelde Schutzmarke

Nur ncht wenn mit 2 7feilring
In den meisten Apotheken und Drogerien von Halle in Lands

bers in der Apotheke in Giebichenstein in der Apotheke u Drogerie
in Teutschenihal in der Apotheke von J Kupſer in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolf Pietschmann in Schaffstädt in der Apotheke
von Dr II Block in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben aS
in der Adler Apötheke von II Siegel

72

Feinsten Astrachan aviar mildgesalzenen Dral aviar
Geräuch Rheinlachs prima Pürsten Meunaugen

Sclbst geröstete mit feinster Varce

W gelüllte Kalbsbrust
mit Remonladen Sauce

Sogg Fastetchensehr beliebte Vorspeise nur aus Kalbsmileh u Ia Cham
pignons bereiltet täglich frisch und zu jeder Zeit warm

empfehlen

Gebr 0Grossherzogich sSächsiscehe Hoflieferanten

Von Freitag den 28 7
Septbr cr ab ſteht ein
Transport

Vayeriſcher Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

Halle aS än ren E

Aiser reine Tafel
r üänt

S Amſehen

Filialen in Halle a S

ſichtigung der Marktverhältniſſe zu Halle a

Filiale in Giebichenſtein Burgſtr

Dieſe Holbutko SüſzrahmMargarine iſt nicht zu verwechſeln mit der gewöhnlich in den Handel gebrachten
Margarine dieſelbe laſſen wir ſpeciell nur für uns anfertigen und können wir dadurch ein Produkt liefern welches
an Ausſehen Geſchmack und Aroma beſter Naturbutter nicht nur vollkommen gleicht ſondern dieſelbe auch an Halt
barkeit übertrifft wobel ſie noch den Vortheil größerer Billigkeit beſitzt Wir machen hierbei auf folgenden Artikel der
Freiſinnigen Zeitung vom 30 Auguſt aufmerkſam welcher insbeſondere für die Hallenſer Hausfrauen von großem

Die Agitation gegen die Margarine hat natürlich die Kritik auch auf die Beſchaffenheit der Naturbutter
geleitet Jn Halle haben auf Veranlaſſung und unter Mitwirkung des dortigen Profeſſors der GeſundheitspflegeDr Renk durch Dr med Olaf Sigismund Spezialunterſuchnungen ſtattgefunden Sigismund berichtet über bie
Ergebniſſe ſeiner Arbeit in ſeiner Abhandlung Unterſuchungen über die Nanzitität der Butter unter Berück

Dort heißt es z B auf S 10 wörtlich Für Halle wenigſtens
dürfte es zutreffen wenn jemand den Satz auſſtellt um ſich vor rauziger Butter zu ſchützen müſſe man
Kunſtbutter kaufen Das Geſammtergebniß der Unterfuchungen wird in folgenden Worten zuſammengefaßt Die
Butter wie ſie in Halle a S feilgeboten wird entſpricht hygieniſchen Anforderungen nicht da mehr als der vierte
Theil der unterſuchten Proben wegen geſundheitswidriger Beſchaffenheit zu beanſtanden war Kunſtbutter
erwies ſich im Gegenſatz zur Naturbutter durchgehends beſſer weil weniger ranzig von den unterſuchten Proben war
nicht eine zu beanſtanden auch unterliegt dieſelbe viel langſamer der Zerſetzung als Kuhbutter

Man mache alſo einen Verſuch mit unſerer Holbutko Süſtrahm
zur Zufriedenheit ausfällt Jm Haushalt wird dadurch eine Erſparniß von 30 500 erzielt Größere Conſumenten
und Wiederverkäufer erhalten Fabrikpreiſe

argarine wir ſind überzeugt daß derſelbe

I ein Kothbuch gratis Da
Jeder Käufer erhält in unſeren Filialen vom 22 30 Septbr

Gleichzeitig theilen wir mit daß wir jetzt infolg eines größeren Abſchluſſes mit einer Anzahl der renommirteſten

deutſchen Molkereien in der Lage ſind gute und gleichmä ige garantirt
Hutter zum Preiſe von 130 115 Pfg u eſemn

rn
und bitten anch hiervon Gebrauch zu machen

Holländiſche Butter Compagnie
Ackermann Co Nacht

Steinſtraße Nr 42 Leipzigerſtraße Nr 41r aße Nr
Geſchäſts

Bücher
Ianfcouverts

Billigſte Preiſe
W Albin Hentze

Schmeerſtr 24

Christian Glaser
Halle a Gr Klausfſtraſte 24

empfiehlt ſich zum

J von Kachelöfen
und

Reinigen
von Kachelöfen

e pitregunter ſachkundiger Leitung
I R prompt ausgeführt 2

Otto Weiske
s Halle Neunhänfer 2

d AelteſteI u renommirteſte
Uhrenhandlung

am Platze
gegründet 1780

empfiehlt ihr
großartiges Lager

Halle a

Größtes Lager aller Arten s
Pöktcherwagren

G Zanctker Gr Klausſtraße 12

nur guter
Uhren

Merſeburgerſtr 11
Für den Anzelgenthell verantworklich W Könla in Halle

zu billigſten Preiſen

Möbel a Decorationen

für

Wobnungs Linrichtungen

Solide Arbeit Billigste Preise
Geschmackvolle Waaren

Gebr Bethmann
Halle a/S

Gr Steinstrasse 79

Feht chinesischeMandarinendaunen
das Dfund k 2,85

J übertreffen an Haltbharlceft und groß
artiger Vull Kraft alle inländiſchen Daunen

in Varbe den Riderdaunen
garantirt neu und beſtens gereinigt 3 d
zum grössten Oberbett aus
reſehend Tauſende von Anerkenunngs
chreiben h wird nicht berechnet

erſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
I BERLIN Prinzenstrasse 46

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ualleschen Portand Cement

in Tonnen oder Säcken
offeriren zu den billigſten Fabrikpreiſen

Haring Rummel

GSSÖÄaeaae e
vchulbücher

in neueſten Auflagen und
dauerhaften Einbänden hält

ſtets auf Lager h
Otto HIendel

Buchhandlung Markt Nr 24

obiger Facon zumLandaulet en er
gerichtet wenig gebraucht Preis 1000
Mark offeriren
Kopf Fuchs Rauch

sooſtooo JilbeT genhen
12 Kaſfſeelöſfel von 18 4 an
12 Speiselötfel von 55 an
Beſtellungen nach Angabe werden

ſchnellſtens ausas Tier

e u eDugen Marini dte a
Reparaturen und Reuarbeiten

prompt und billig

Eine faſt nene Blumentreppe bill
zu verkaufen Meckelſtraſte 8 Hof

Mit 3 Beiblättern

S Se

Sa

e n
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